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Ziele der 
Transferaktivität 

Basierend auf Studien zu sexualisierter Gewalt im Sport (u.a. EU-Studie 
2016 'Gender-based violence in European Sport'' - Teilerhebung 
Österreich; Erasmus+ Projekt 'VOICE': 2016-2018) wird in 
Zusammenarbeit mit dem Sportministerium (100% Sport) eine 
Arbeitsgruppe unter der Leitung von Rosa Diketmüller (Uni Wien, 
Zentrum für Sportwissenschaft) eingerichtet, ein Aktionsplan für 
Österreich entwickelt (2015) und die geplanten Maßnahmen Schritt für 
Schritt umgesetzt. Als erstes zentrales Ergebnis wurde 2017 eine 
Broschüre herausgegebenen, die als Basis für die Präventionsarbeit in 
den österreichischen Sport/Organisationen dient. Ab 2017 werden 
Fortbildungsmaßnahmen initiiert (Curriculaentwicklung, 
Implementierung, Evaluierung) und die Kooperation Wissenschaft - 
Sport - Opferschutzorganisationen (u.a. Maßnahmen des Erasmus+ 
Projekts VOICE) gestärkt. 
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Sportorganisationen: Dach- und Fachverbände; Sportvereine (65+); 
Landessportorganisation Salzburg (+ Salzburger Landesregierung); 
FairPlay Opferschutzorganisationen (u.a. Kinder- und 
Jugendanwaltschaft Wien; Selbstlaut; Institut für Sexualpädagogik ...); 
European Non-Governmental Sports Organisation; European Gay & 
Lesbian Sport Federation; European Paralympic Commitee; European 
University Sports Association; NWG-Network; Österreichisches 
Bundesnetzwerk Sportpsychologie 
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Projektbeschreibung  

Zielgruppe: TrainerInnen, FunktionärInnen, AthletInnen im Sport  

Studien: (1) EU-Studie: GenderBased Violence in Sport: AT: Interviews mit Stakeholdern (11 
Interviews), Dokumentenanalysen: Gesetzliche Grundlagen, Policies, Projekte, Models of good 
practice.  

Studie im Rahmen Erasmus+ VOICE: (2) Analyse der nationalen Situation (Evidenz, Maßnahmen, 
Policies); Interviewstudie mit Betroffenen (n=~10);  Umsetzung: Einrichtung einer nationalen 
Steuergruppe und Arbeitsgruppe; Entwicklung und Implementierung eines Aktionsplans; 
Umsetzung der Maßnahmen in Kooperation mit den Sport- und Opferschutzorganisationen;  
Maßnahmen: Entwicklung von Materialien für die Prävention und den Umgang im Anlassfall; 
Entwicklung von Schulungskonzepten und Materialien für die Schulung, Implementierung von 
Schulungen; Anbahnen struktureller Maßnahmen wie Verankerung von Ethikcodes, 
Strafregisterbescheinigungen, ...; Monitoring und Evaluation der Maßnahmen 

Einbindung der Transferaktivität in die Lehre 

Zum Teil sind Inhalte Gegenstand der Lehre in der Lehrveranstaltung 'Geschlechtersensibles Leiten' 
und der Lehrveranstaltung 'Geschlechtersensibles Unterrichten' Forschungspraktikum 

Ergebnisse/Wirkung (Impact) 

Impact: Wissenstransfer von Studien in Praxisempfehlungen für TrainerInnen, FunktionärInnen, 
AthletInnen im Sport durch Broschüren/Handreichungen/Policies; Schulungen; Materialien 

Aufnahme der Handlungsempfehlungen in Policies, Leitlinien und Aufnahmeprozeduren von 
MitarbeiterInnen in Sportorganisationen 

Sensibilisierung für die Thematik und geänderte Praxis des Umgangs – Sport sieht sich in der 
Verantwortung für das Thema 

Transferaspekt der Aktivität 

Die Kooperation mit der Sportwissenschaft/-pädagogik trägt dazu bei, dass Sport-/Organisationen 
für die Thematik 'sexualisierte Gewalt' sensibilisiert werden, ein Know-How über Mechanismen, 
präventive Maßnahmen und Umgang im Anlassfall entwickeln und Möglichkeiten eines 
respektvollen Umgangs von MitarbeiterInnen im Sport mit den ihnen verantworteten AthletInnen 
kennen und im Trainingsalltag etablieren. Die Sportpolitik richtet strukturelle Maßnahmen so aus, 
diese Anliegen bestmöglich zu unterstützen (gesetzliche Rahmen, Ethikkodes und 
MitarbeiterInnenqualifikation, Verbreitung der Informationen, finanzielle Anreize für die 
Implementierung der Maßnahmen). 

Überprüfung der Zielerreichung 

Begleitendes Monitoring durch 100% Sport; teilweise begleitende Prozessevaluierung 

Maßnahmen, um die Transferaktivität längerfristig durchzuführen bzw. auszuweiten 

Mehrjähriger Aktionsplan; Verankerung der Maßnahmen in Strukturen (Leitlinien, finanzielle 
Anreizsysteme, Personalentwicklung, ...); Anbindung an EU-Projekte (VOICE, ...); Kooperation auf 
EU-Ebene mit anderen Ländern (auf Ebene der Universitäten, Sportorganisationen, 
Opferschutzorganisationen, EU-Organisationen); Einbindung in EU-Empfehlungen und Konzepte 

 

 

 



Sichtbarmachung der Transferaktivität 

Website des Zentrums für Sportwissenschaft; Projekthomepage; Broschüren;  Publikationen: 
Broschüre, EU-Studie  

Marketing der Aktionsplanmaßnahmen durch 100% Sport (Flyer, Folder, GiveAways, Sporttag, 
Veranstaltungen, Schulungen, ...) 

Homepage/Publikationen 

www.100sport.at  

https://institut-schmelz.univie.ac.at/abteilungen/bildung-unterricht-und-
bewegungskultur/bewegungs-und-sportpaedagogik/forschungsprojekte/details/news/voice-
aufarbeitung-von-sexualisierter-gewalt-im-europaeischen-sport-durch-die-stimmen-der-
betroffenen/  
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Sport: Handreichung für Sportvereine. Wien.  
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